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Drucksache 11/2122 

(zu Drucksache 11/2042) 


Sachgebiet 830 


Unterrichtung 

durch die Bundesregierung 


Entwurf eines Gesetzes über die siebzehnte Anpassung der Leistungen 
nach dem Bundesversorgungsgesetz (KOV-Anpassungsgesetz 1988 — 
KOVAnpG 1988) 

— Drucksache 11/2042 — 


hier: Gegenäußerung der Bundesregierung zu der Stellungnahme des 
Bundesrates 


Zu 1. bis 9. 

Mit der Regierungserklärung vom 18. März 1987 hat 
die Bundesregierung zum Ausdruck gebracht, daß sie 
das Leistungssystem der Kriegsopferversorgung 
durch strukturelle Verbesserungen weiterentwickeln 
wird. Entsprechend der Koalitionsvereinbarung wird 
sie am Anfang des nächsten Jahres darüber zu ent- 
scheiden haben, welche strukturellen Verbesserun- 


gen im Bereich der Kriegsopferversorgung sachlich 
geboten und finanziell möglich sind. In die Vorberei- 
tung dieser Entscheidung werden die Änderungsvor- 
schläge des Bundesrates zum Entwurf eines Gesetzes 
über die siebzehnte Anpassung der Leistungen nach 
dem Bundesversorgungsgesetz einbezogen werden. 
Unter diesen Umständen kann die Bundesregierung 
derzeit den Änderungsvorschlägen des Bundesrates 
nicht zustimmen. 


Zugeleitet mit Schreiben des Bundeskanzlers — 121 (311) — 820 00 — Bu 92/88 — vom 14. April 1988. 
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